
Gesamtgröße des Hafens	

Das Gelände des bayernhafen Passau erstreckt sich über eine Gesamtfläche von insgesamt 25 
Hektar – das entspricht einer Fläche von rund 35 Fußballfeldern. Ca. 12 Hektar davon bilden 
eine attraktive Ansiedlungsfläche für rund 10 Betriebe.

Umschlaganlagen    

Der bayernhafen Passau-Schalding verfügt über Kräne bis max. 63 Tonnen Nutzlast (am Haken), 
Schwergutumschlag ist ebenso möglich. Über die Roll-on-/Roll-off-Anlage können straßengän-
gige Güter aller Art ohne Zuhilfenahme von Umschlaggeräten von Schiff auf Land oder umge-
kehrt umgeschlagen werden. Zudem gibt es eine Verladerampe für Bahnverkehre.

   

Zollamtsplatz  

Der Zollamtsplatz im bayernhafen Passau erleichtert durch kurze Wege die Zollabfertigung. 

Lagerkapazität   

Der bayernhafen Passau verfügt über eine Kapazität von 77.029 m²  
Freilager- und 5.125 m² Lagerhausflächen.  

Bahn   

Die Gleislänge im bayernhafen Passau beträgt 2,7 km.

Büroflächen  
Der bayernhafen Passau bietet 1.651 m² Büroflächen.

Der bayernhafen Passau - Tor von und nach Südosteuropa Verkehrsträgeranteile am Güteraufkommen 2013 - 2017
Jahr Anzahl Schiffe Anzahl Waggons Schiff* Bahn* LKW* Gesamt*
2013 479 176 281 5 203 489

2014 644 103 269 3 150 422

2015 646 639 290 33 146 469

2016 497 197 232 6 114 352

2017 550 1.580 258 60 153 471

(* Güter in Tausend Tonnen)

Schiffsgüterverkehr nach Güterarten

Länder 2017 Veränderung zum Vorjahr
D Deutschland 97.239 t 37,7 % 11,9 %

HU Ungarn 63.396 t 24,6 % 1,7 %

A Österreich 32.057 t 12,4 % 32,9 %

RO Rumänien 22.443 t 8,7 % 36,1 %

BG Bulgarien 10.937 t 4,2 % -1,6 %

SRB Serbien 10.230 t 4,0 % 55,5 %

SK Slowakei 9.879 t 3,8 % 71,8 %

NL Niederlande 5.836 t 2,3 % -51,5 %

B Belgien 5.264 t 2,0 % -6,8 %

HR Kroatien 701 t 0,3 % 51,4 %

Gesamt 257.982 t 100,0 % 11,3 %

Nr. Bezeichnung Empfang Versand Gesamt 2017 in  %
0 Land-, forstwirtschaftl. Erzeugnisse 23.812 t 26.673 t 50.485 t 19,6 %

1 Andere Nahrungs- und Futtermittel 69.456 t 43.708 t 113.164 t 43,9 %

2 Feste mineralische Brennstoffe 571 t 201 t 772 t 0,3 %

3 Erdöl, Mineralölerzeugnisse, Gase 0 t 0 t 0 t 0,0 %

4 Erze und Metallabfälle 0 t 0 t 0 t 0,0 %

5 Eisen, Stahl, Ne-Metalle 11.612 t 8.843 t 20.455 t 7,9 %

6 Steine und Erden 20.214 t 2.659 t 22.873 t 8,9 %

7 Düngemittel 28.817 t 8.188 t 37.005 t 14,3 %

8 Chemische Erzeugnisse 0 t 0 t 0 t 0,0 %

9 Fahrzeuge, Halb- und Fertigwaren 1.657 t 11.571 t 13.228 t 5,1 %

Gesamt 156.139 t 101.843 t 257.982 t 100,0 %
(Einschl. Umladungen von Schiff auf Schiff)

Schiffsgüterverkehr nach Quell- und Zielgebieten

Umschlag transparent (gerundete Werte)

(* à 1,3 t Gewicht)

(* à 24 t Ladung)

Gesamtumschlag 2017  Ø pro Tag entspricht dem Gewicht von
470.000 t 1.300 t 1.000 PKW* pro Tag

Umschlag per Schiff & Bahn  eingesparte LKW-Fahrten*
320.000 t 13.000 40 pro Tag

Wussten Sie, dass im bayernhafen Passau auch Folgendes umgeschlagen wird?
Anlagenmodule und Coldboxen

Traktoren und Mähdrescher

Streusalz für die Region

2017 in Tsd. tkm 165.741

*Im Güterverkehr wird die Transportleistung eines Verkehrsträgers in Tonnenkilometer (tkm) gezählt. 
Die transportierten Massen (t) werden mit der dabei zurückgelegten Wegstrecke (km) multipliziert.

Transportleistung Binnenschiff*

Flusskreuzschifffahrt
Anzahl Schiffe*

2015 61

2016 155

2017 150

*Anlegungen an den städtischen Anlegestellen nicht eingeschlossen.

Angestoßene Investitionen 2017

Summe in Euro Art der Investition
183.000 Investitionen in die Hafeninfrastruktur 

Arbeitsplätze in und um den Hafen

Der bayernhafen Passau hat eine Beschäftigungswirkung von rund 300 Arbeitsplätzen 
in der Region Passau. Davon arbeiten 170 Beschäftigte in den im Hafen angesiedel-
ten Unternehmen. Das Spektrum an Berufsbildern reicht von logistikspezifischen bis 
hin zu kaufmännischen, technischen oder gewerblichen Berufen. Dazu gehören auch 
Ausbildungsplätze. 

 

Intermodaler Umschlag in 2017
unbegleiteter Kombinierter Verkehr (Container, Sattelauflieger und Wechselbrücken):
 450.944 TEU 
davon   8.187  TEU Schiff
und  442.757  TEU Bahn 

Standorte der bayernhafen Gruppe
Aschaffenburg, Bamberg, Nürnberg, Roth, Regensburg, Passau

Wirtschaftskraft
über 400 angesiedelte Unternehmen

Mitarbeiter/-innen
 13.000 bei angesiedelten Unternehmen 
 210 bei der bayernhafen Gruppe

Umschlagstatistik 
Schiff 3,195 Mio. t
Bahn  5,872 Mio. t
LKW 23,047 Mio. t

Gesamt  32,114 Mio. t

Hafenanlagen
Gesamte Hafenfläche ca. 800 ha
(das entspricht rund 1.120 Fußballfeldern)
davon Ansiedlungsfläche ca. 560 ha
Kaianlage ca. 20 km
Bahnanlagen Gleislänge ca. 120 km

Umschlaganlagen
Krananlagen, KV-Terminals für verschie-
dene Containertypen und Ladeeinheiten, 
RoRo-Verladeeinrichtungen (roll-on roll-
off), Terminal für die Rollende Landstraße, 
Schwergutumschlagplätze



Beste Verbindungen. 
      Best Connections.

Statistik	2017

Donau

Donau

Donau

8

8

85

85

8 12 388

Ro-Ro-Anlage

bayernhafen Passau
- Verwaltung -

Ziegelstadt

Donauhof

Schalding

HellersbergRieshof

Heining

Hackelberg

Haidenhof

Winterhafen Racklau

Hafen
Schalding 

r.d.D.

Passau

3

3

Racklau

Regensburger   Str. Regensburger   Str.

St
el

zh
am

er
  S

tr .

Spitalhofstr.

Danziger  Str.

Spi talhofstr .

Spitalhofstr .
Spitalhofstr.

Haitzinger  Str.
Haitzinger   Str. Haitzinger   Str.

V ilshofener  Str.

Lüftlbergstr.

Tittlinger  St r.

Stephanstr .

Stephanstr.

Stephanstr.

Gaißa

Regensburger  Str . Industriest r.

Industriestr.

In
du

st

riestr.
Schaldinger   Str.

Schaldinger   Str.

Regensburger   Str.

Schaldinger   Str .
Gion

str
.

Gionstr.

Gionstr
.

Von Passau nach:

LKW

München 200 km

Berlin  600 km

Burghausen  80 km

Schiff

Rotterdam   1200 km

Budapest   590 km

Constanta   2000 km

Bahn

Hamburg  800 km

Mannheim 480 km

Triest  520 km
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Bayernhafen GmbH & Co. KG
bayernhafen Passau
Linzer Straße 6
93055 Regensburg 

Tel. 0941 79597-0
Fax 0941 79597-40 
www.bayernhafen.de
passau@bayernhafen.de

Nautische Bedingungen
Lage an der Donau  Schalding Donau-km 2233 - 2232 
 Racklau Donau-km 2228
Abladetiefe  2,50 m
    

Dienstleistungen  
Hafenmeisterei 0941 79597-24 
Eisenbahnbetriebsleitung 0176 11226060
Zentrales Störungsmanagement  
Infrastruktur  0800 7240320 

Wasserschutzpolizei 0851 9511-572


